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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Wachenroth : TSG Weisendorf IV 
Freitag, 10.02.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den SV Wachenroth in der Herren Bezirksklasse C 
Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen die TSG Weisendorf IV hat der SV Wachenroth am Freitag in
weniger als 96 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 West (Bayerischer TTV
- Mittelfranken-Nord) gesammelt. Bei der TSG Weisendorf IV lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 26:14 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die TSG Weisendorf IV mit 2 eingesetzten antrat
angereist war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen
Malzer / Singer die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Überzeugend war der 3:
0-Erfolg von Mehring / Knoll derweil gegen Gredy / Schick. Das war ein souveräner Sieg. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Malzer
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Egid Schneider war daraufhin wiederum Karl-Heinz Singer, obwohl er alles
gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Stark im Hintertreffen war am Nachbartisch
Benjamin Mehring nach einem Zweisatzrückstand, machte Joachim Schick dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Mehring mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss Markus Knoll das Spiel gegen Horst
Gredy und gewann mit 8:11, 11:6, 11:7 11:8. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Michael Malzer die Partie gegen
Egid Schneider noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Karl-Heinz Singer verlor am
Nachbartisch seine Partie dagegen gegen Manfred Nowak unterm Strich eindeutig und anhand der
TTR-Werte überaus überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 11:6, 11:
9, 8:11, 11:7 gewann danach Benjamin Mehring gegen Horst Gredy und gab dabei nur einen Satz
ab. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Zwischenzeitlich musste Markus
Knoll zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Joachim Schick aber dennoch sicher mit 3:1
ein. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Wachenroth am 16.02.2023 gegen den TTC Höchstadt
/Aisch IV möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.02.2023 gegen den TTC Mailach III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Wachenroth

Doppel: Malzer / Singer 1:0, Mehring / Knoll 1:0 
Einzel: M. Malzer 2:0, K. Singer 0:2, B. Mehring 2:0, M. Knoll 2:0 
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 TSG Weisendorf IV
Doppel: Schneider / Nowak 0:1, Gredy / Schick 0:1 
Einzel: E. Schneider 1:1, M. Nowak 1:1, H. Gredy 0:2, J. Schick 0:2


